
Stechpalme

Die Stechpalme ist ein kleiner, immergrüner Baum
mit ledrigen und stachligen Blättern. Sie wächst
häufig im Unterholz von Buchen- und Erlenwäldern
und wird auch als Ziergehölz verwendet. Interessant
ist, dass die Blätter nur im unteren Teil des Baumes
Stacheln aufweisen. Im oberen Teil, wo Wildtiere die
Pflanze nicht erreichen können, bildet die
Stechpalme keine Stacheln. Somit schützt sie sich
effizient vor Verbissschäden.
Die giftigen Beeren der Stechpalme sind wertvoll für
Vögel und Insekten. Ihnen schaden die Giftstoffe
offenbar nicht. Allerdings werden die Beeren erst
weich und essbar, wenn die Stechpalme mehrmals
Frost bekommen hat. Die Beeren können dann den
ganzen Winter über an der Pflanze bleiben und
liefern somit eine wichtige Nahrungsquelle auch in
den kalten Wintermonaten.

Zweig
wechselständig
Blatt
immergrün, lederartig, untere Blätter dornig gezähnt 
(stachelspitzig), 

Sommerzweig

Rinde
grünlichbraun, glänzend, dünn, leicht längsrissig

Rinde

Frucht
beerenähnliche, leuchtend rote Steinfrüchte

Frucht
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